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Standortübersicht – Chroobach im Detail
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 Projektträgerschaft

• EKS AG

 Thomas Fischer, CEO

 Daniel Clauss, Leiter Vertrieb- und 

Energiedienstleistungen

• SH POWER

 Herbert Bolli, Vorsitzender der Geschäftsleitung

 Stefan Mayer, Leiter erneuerbare Energien

 Projektleitung

• Generis AG

 Patrick Schenk

 Nadin Hasler

Projektgemeinschaft «Chroobach Windenergie»

Projektträger

Projektleitung 
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Projektplan

Projekt-

realisierung
Betrieb Abbau

Detailarbeiten 

tech. Vorprojekt

Zweitgutachten 

Windprognose

Wirtschaftlichkeit

Nutzungsplanungs

verfahren
• UVP

• Zonenplan-

änderung

Begleitprozess

Kommunikation

Baubewilligung

Wirtschaftlichkeit

Finanzierung

Koordination 
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Bau und 

Inbetriebnahme

Kommunikation

Betriebs-

überwachung

Wartung

Kommunikation

Rückbau oder 

Repowering des 

Standorts

Aufforstung

Kommunikation

Machbarkeits-

prüfung

Vorabklärungen 

UVP & techn. 

Vorprojekt

Windmessungen

Windprognose

Wirtschaftlichkeit

Kontakte mit Gde. 

und Kanton

Kommunikation

Projekt-

planung

2012 2015 2016                     2017    2018                   2019         20 – 25 Jahre  

RSE Projekt Projektgemeinschaft «Chroobach Windenergie» EKS AG / SH POWER
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Fachbeitrag Visualisierung
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Visualisierung

 Einführung:

• Einige Grundlagen sind notwendig um zu verstehen, welche Herausforderungen eine gute 

Visualisierung zu meistern hat.

1.) Sichtbarkeit:

• Was sieht der Mensch? Was sieht die Kamera?

• Wer sieht was, wo und in welcher Art?,

• Resultate zum heutigen Zeitpunkt.

2.) Proportionalität:

• Was ist eine Proportionalität?

• Wie werden in diesem Projekt Proportionalität angewandt?

3.) Werkzeuge zum Herstellen von Visualisierungen:

• Software, digitale Datenmodelle der Topografie (DHM25 von Swisstopo für die Topografie und 

VECTOR25 für die Bodenbedeckungen)  Entwickler arbeitet mit fein aufgelöstem 

Geländemodell von mind. 20km rund um den Chroobach



7
SCHAFFHAUSEN 20.04.2016



8
SCHAFFHAUSEN 20.04.2016



9
SCHAFFHAUSEN 20.04.2016



10
SCHAFFHAUSEN 20.04.2016

 Visualisierungen der Projektgruppe sind mittels 

professionellen Programm WindPro erstellt 

worden

 Fotografien werden mittels Koordinaten, 

Aufnahmerichtung und Brennweite ins 

Geländemodell integriert, wodurch die WEA 

realitätsnah auf die Fotos projiziert werden

 Datum, Ort und Lichtverhältnisse zum 

Zeitpunkt der Aufnahme werden 

berücksichtigt, um möglichst realistische Bilder 

zu erstellen

 Konkrete Typen der Windenergieanlagen sind 

als 3D Modell im Programm hinterlegt und 

werden eingesetzt.

 Referenzobjekte wie Horizonte oder 

Höhendaten helfen zur korrekten Erstellung 

der Bilder

Erstellung von Visualisierungen

Quelle: Internet WindPro
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Sichtbarkeit der WEA
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Fazit Fachbeitrag Visualisierung

Sichtbarkeit

 Ab gewisser Distanz stösst das menschliche Auge an Auflösungsgrenzen  Darum 

haben wir uns auf den gewählten Kartenausschnitt beschränkt (bspw. Ramsen, 

Hemishofen, D, Oberwald…)

 Von Stein am Rhein aus sind Anlagen nicht sichtbar. Von der Burg Hohenklingen, 

Rheinklingen oder Kaltenbach sind Anlagen sichtbar.

Proportionalität

 Notwendige Angaben um ein Bild einordnen zu können sind die Koordinaten des 

Fotostandorts und die Brennweite der Kamera. Ansonsten ist eine Überprüfung eines 

Bildes nicht möglich.

 Die Proportionalität eines Bildes durch einfache geometrische Berechnungen selbst 

überprüft werden.
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Wiesholz 421m

Hauptwindrichtung
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Migros 420 m ü. M

Hauptwindrichtung
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Freihof 523 m ü. M

Hauptwindrichtung
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Guggenbühl 524 m ü. M

Hauptwindrichtung


